
Tierwohl in der Rinderhaltung-
Herausforderungen in der praktischen Umsetzung 
und Lösungsansätze
Bmstr. DI Daniel Engl



Bauberatung LK Tirol

Planungsleistungen

 Grundberatung

 Spezialberatung Entwurfsplanung

 Spezialberatung Einreichplanung



Tierwohl

© Engl

© Engl

© Stöckl

© Leitner



Herausforderungen

 Emissionen (NEC Richtlinie)

 Finanzierung

 Technik
ein moderner Milchviehstall ist ein komplexes 
Bauwerk

 Bebauungsbedingungen
Hanglage
Naturgefahren
beengte Hofsituationen (Brandschutz, Nachbarinteressen,…)



Herausforderung Hanglage

© Isser



Herausforderung Hanglage



Herausforderung Technik/Finanzierung

Gibt es einfache und finanziell vertretbare 
Lösungen?

Die Beantwortung dieser Frage hängt von den
gestellten Ansprüchen ab!



Herausforderung Technik/Finanzierung

Milchviehlaufstall
24 Stück Milchkühe
9 Stück Kälber
480m³ Gülleraum
Heubergeraum Tiefstock 
ca. 220 m² Grundfläche



Herausforderung Technik/Finanzierung



Herausforderung Technik/Finanzierung

Standplatzkosten/ Kuhplatz ca. 22.560€- für Gesamtprojekt
Standplatzkosten/ Kuhplatz ca. 19.150€ - nur Stallgebäude



Lösungsbeispiele

9 Mutterkühe
Kälber im Tiefstreuliegebereich

Geschätzte Baukosten 2014 
~ 95.000 € netto

Geschätzte Baukosten 2018
~ 125.000 € netto



Lösungsbeispiele



Lösungsbeispiele



Lösungsbeispiele



Lösungsbeispiele

18 Milchkühe
Kompostliegefläche



Lösungsbeispiele



Lösungsbeispiele

© Schweiger



Lösungsbeispiele



Lösungsbeispiele

30 Milchkühe
2 reihiger 
Liegeboxenlaufstall



Lösungsansätze



Ziel: Emissionen


Laufstall mit integriertem Auslauf:




Lösungsansätze



Beispiel Laufstall mit integriertem Auslauf:




Lösungsansätze



Ziel: Baukostenreduktion


Auslaufgestaltung




Lösungsansätze



Lösungsansätze



Lösungsansätze



Lösungsansätze



Lösungsansätze

Baukosten Auslaufgestaltung


Annahme zur Dimensionierung 10 Kühe ohne Überdachung :



Lösungsansätze


„Premium“-Auslauf



Lösungsansätze



„Premium“-Auslauf



Lösungsansätze



„Premium“-Auslauf



Lösungsansätze



„Premium“-Auslauf



Lösungsansätze



„Premium“-Auslauf



Fazit

 Es gibt keine pauschalen Lösungsansätze

 Es braucht individuelle Betriebslösungen

 Daher wir auch ein breites Spektrum an 
Lösungansätzen benötigt!

 Auch die Betriebsführer müssen sich mit „Ihrer“ 
Lösung Wohlfühlen



Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit


